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N I E D E R S C H R I F T  N r .  G R / 0 2 4 / 2 0 2 5  
über die Sitzung des Gemeinderates 

am Donnerstag, den 8. Mai 2025, 

im Gemeindeamt Söll, Sitzungszimmer. 

 

Beginn: 19:02 Uhr 
Ende: 20:11 Uhr 
 
Anwesend: Bgm. Ing. Wolfgang Knabl   
 Bgm.-Stv. Anton Zott   
 GV Stefan Krall   
 GV*in Marina Wurzer   
 GR Günther Abart   
 GR*in Monika Eisenmann   
 GR Wolfgang Hendrich   
 GR DI Johann Kogler   
 GR Josef Schachner   
 GR Markus Schernthanner   
 GR Ernst Schneider   
 GR*in Melanie Treichl   
 EM Thomas Zott Vertretung für GV Daniel Gruber 
 
Abwesend: GV Daniel Gruber entschuldigt 
 GR*in Maria Birbamer-Zott entschuldigt 
 GR Johann Schellhorn entschuldigt 
 
 
Schriftführung: Mag. jur. Peter Erhart 
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1. Beschlussfassung über die Genehmigung der Änderung und Auflage des Bebauungsplanes 

für Grundparzellen der Katastralgemeinde Söll. 

 

1.1. Beschlussfassung über die kombinierte Auflage- und Erlassungsbeschluss eines Bebauungs-

planes und ergänzenden Bebauungsplanes in der Gemeinde Söll. 

Auf Ersuchen von Bgm. Ing. Knabl informiert AL Mag. Erhart den Gemeinderat anhand des Orthofotos 

sowie des Entwurfes des Bebauungsplanes von der Planerin Terra Cognita, Claudia Schönegger KG, 

Schallmooser Hauptstraße 85A, 5020 Salzburg, über die beabsichtigte Änderung. 

Im gegenständlichen Fall soll das Objekt in Dorf 120 umgebaut bzw. erweitert werden. Es ist beab-

sichtigt, das nicht mehr in Betrieb stehende Geschäftslokal abzubrechen und durch eine kleinere Ge-

werbefläche zu ersetzen. Zusätzlich soll jedoch zusätzlicher Wohnraum geschaffen werden. Im Zuge 

der baurechtlichen Beurteilung wurde jedoch festgestellt, dass die Richtung Süden liegenden Balkone 

in den Mindestabstandbereich ragen. Zudem hat sich auch die rechtliche Situation geändert, da das 

südlich gelegene Grundstück im örtlichen Raumordnungskonzept nicht mehr als Kernzone ausgewie-

sen ist, sondern wieder als Freiland. Daher ist für die Umsetzung des beabsichtigten Bauvorhabens 

die Erlassung eines Bebauungsplanes notwendig. Die Eigentümer des südlichen Grundstückes, wel-

ches ebenfalls Teil des Bebauungsplanes sein soll, wurden vorab informiert und stimmen der Erlas-

sung des Bebauungsplanes zu. 

Im Gemeindevorstand wurde die Erlassung des Bebauungsplanes bereits beraten und dieser emp-

fiehlt die Beschlussfassung. 

Nach kurzer Beratung wird gem. § 64 Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2022 – TROG 2022, 

LGBl. 43/2022, beschlossen, den von Planverfasserin Terra Cognita Claudia Schönegger KG, Ing.-Büro 

für Raumplanung u. angewandte Geographie, 5020 Salzburg ausgearbeiteten Entwurf über die Auf-

lage eines Bebauungsplanes und ergänzenden bebauungsplanes (12.03.2025, Zl. 

BPLAN_2024_Dorf_Bp_634_Gp_795_11_795_8) für die Bp. 634 u. 795/11, 795/8 KG Söll (Planungs-

bereich Dorf) durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 

Die 4-wöchige Auflage erfolgt vom 12.05.2025 bis einschließlich 10.06.2025. Die maßgeblichen Un-

terlagen – Verordnungstext, Pläne, Erläuterungsbericht – liegen während der Auflagefrist zu den 

Amtsstunden mit Parteienverkehr im Gemeindeamt zur Einsichtnahme auf und sind im Internet unter 

www.soell.gv.at einzusehen.  

Gleichzeitig wurde gemäß § 64 Abs. 4 TROG 2022 der Beschluss über die Erlassung des gegenständli-

chen Bebauungsplanes und ergänzenden Bebauungsplanes gefasst. 

Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 

keine Stellungnahme zum Entwurf einer hiezu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird.  

Gemäß § 64 Abs. 1 TROG 2022 haben Personen, die in der Gemeinde Söll ihren Hauptwohnsitz haben 

und Rechtsträger, die in der Gemeinde Söll eine Liegenschaft oder einen Betrieb besitzen, das Recht, 

bis spätestens eine Woche nach Ablauf der Auflagefrist eine schriftliche Stellungnahme zu den auf-

gelegten Änderungen des Entwurfs abzugeben. 

 

 

http://www.soell.gv.at/
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2. Beratung und Beschlussfassung über die Aufnahme eines Darlehens zur Finanzierung eine 

Wohnungskaufs. 

Auf Ersuchen von Bgm. Ing. Knabl informiert AL Mag. Erhart den Gemeinderat über die Aus-schrei-

bung für die Aufnahme eines Darlehens für den Ankauf einer Wohnung. Es wird ein endfälliger Kredit 

auf zwei Jahre abgeschlossen, wobei eine Sondertilgung jederzeit möglich sein muss, wenn die Woh-

nung wieder weiterverkauft wird. 

Es wurden wieder die drei ortsansässigen Banken zur Angebotslegung eingeladen und die Sparkasse 

Kufstein ist mit einem Aufschlag von 0,34 Prozentpunkte auf den 3-Monats-Euribor Bestbieterin. 

Nach kurzer Beratung beschließt der Gemeinderat einstimmig, dass die Aufnahme des Darlehens für 

den Ankauf einer Wohnung in Höhe von € 350.000,- bei der Sparkasse Kufstein, Dorf 134, 6306 Söll, 

bei einem Aufschlag von 0,34 Prozentpunkten auf den 3-Monats-Euribor bei einer Laufzeit von 2 Jah-

ren erfolgt. Eine Sondertilgung ist jederzeit möglich. 

 

 

3. Information, Beratung und Beschlussfassung betreffend den Abschluss einer Rahmenverein-

barung mit einem Prozessfinanzierer. 

Auf Ersuchen von Bgm. Ing. Knabl informiert AL Mag. Erhart den Gemeinderat, dass mittlerweile die 

Möglichkeit besteht, eine Rahmenvereinbarung mit einem Prozessfinanzierer abzuschließen. Über 

das Portal der Bundesbeschaffung GmbH kann die Leistung vergabekonform erfolgen. Die Geltend-

machung allfälliger Schadenersatzforderungen kann somit ohne finanzielles Risiko erfolgen. Es be-

trifft Bauvorhaben im Zeitraum von 2002 bis 2017. 

Nach kurzer Beratung wird einstimmig beschlossen, dass die Gemeinde Söll eine Rahmenvereinba-

rung mit einem Prozessfinanzierer abschließt, welcher in weiterer Folge mögliche Schadenersatzan-

sprüche geltend macht. 

 

 

4. Information, Beratung und Beschlussfassung betreffend die Erlassung einer Vergaberichtli-

nie für ein Grundstück im Siedlungsgebiet Ried. 

Bgm. Ing. Knabl informiert den Gemeinderat über den Entwurf der Vergaberichtlinie für das Grund-

stück im Siedlungsgebiet „Ried“. Gegenüber der letzten Vergaberichtlinie habe sich die Summe für 

den Finanzierungsnachweis auf € 700.000,- erhöht. Dies wird vor allem damit begründet, dass eine 

rasche Bebauung erfolgen soll und viele Bewerber würden erst im Zuge der detaillierteren Planung 

feststellen, dass ihre finanziellen Mittel nicht für die Errichtung eines Eigenheims ausreichen. 

Mit der Erhöhung dieser Summe wird jedoch auch das Kriterium gestrichen, dass die bewerbende 

Person den Kriterien der Wohnbauförderung unterliegen muss. 

Nach kurzer Beratung wird einstimmig folgende Vergaberichtlinie für die Grundstücksvergabe des 

zukünftigen Teilstückes Gp. 1466/6 (gem. Vermessungsurkunde GZ 17517/24 von DI Theresa Maria 

Sturm) beschlossen 
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§ 1 Präambel 

Ziel dieser Vergaberichtlinie ist es, die Vergabe einer leistbaren Grundfläche, für die der Gemeinde 

Söll das Vergaberecht eingeräumt wurde, in einem einheitlichen Verfahren nach objektiven und so-

zialen Gesichtspunkten abzuwickeln. 

 

§ 2 Allgemeines 

(1) Die jeweiligen Antragsteller haben die in diesen Vergaberichtlinien festgelegten Vorausset-
zungen zu erfüllen. 

(2) Ein Rechtsanspruch auf die Vergabe besteht nicht. 
 

§ 3 Voraussetzung für die Antragstellung 

(1) Voraussetzung für eine gültige Antragsstellung ist die vollinhaltliche und wahrheitsgemäße 
Ausfüllung des von der Gemeinde Söll zur Verfügung gestellten Erhebungsbogens. 

(2) Weitere Voraussetzungen sind: 
a.) Volljährigkeit; 
b.) Antragsberechtigt sind Personen, die seit mindestens fünfzehn Jahren in Söll mit Haupt-

wohnsitz gemeldet sind und tatsächlich auch in Söll wohnen bzw. in den vergangenen Jah-
ren mindestens fünfzehn Jahre in Söll mit Hauptwohnsitz gemeldet waren und tatsächlich 
hier gewohnt haben. Es werden jedoch nur Zeiten angerechnet, welche durchgehend län-
ger als ein Jahr andauern; 

c.) Antragsteller dürfen nicht bereits Eigentümer oder Verfügungsberechtigte über eine Ei-
gentumswohnung oder ein Haus sein. Wenn familienpolitische, alters- oder gesundheits-
bedingte Gründe für einen Wohnungswechsel sprechen, so ist das Eigentum bzw. das Ver-
fügungsrecht an der bisherigen Wohnung aufzugeben; 

d.) Finanzierungsnachweis für die Umsetzung eines Bauprojektes in Höhe von  
€ 700.000,- 

(3) Es können auch zwei Personen gemeinsam einen Antrag stellen, sofern sie verheiratet sind, 
oder in einer Lebensgemeinschaft leben sowie mindestens ein Jahr im gemeinsamen Haushalt 
leben und dort gemeldet sind oder in einer eingetragenen Partnerschaft leben. 

(4) Es muss ein Wohnbedarf gegeben sein. Es ist festzustellen, ob die derzeitige Wohnsituation 
z.B. durch: 

a. ein krasses Missverhältnis der Haushaltsgröße zur Wohnnutzfläche; 
b. eine mangelnde behindertengerechte Ausstattung bei Vorliegen einer offensichtlichen 

Behinderung; 
c. einen bevorstehenden unverschuldeten Wohnungsverlust; 

 wesentlich beeinträchtigt ist. 

 

§ 4 Vergabeverfahren 

(1) Es erfolgt eine Verlosung der Wohnung im Zuge einer Gemeinderatssitzung unter sämtlichen An-
tragstellern, welche die Voraussetzungen für die Antragstellung im Sinne des § 3 erfüllen und es 
wird eine Reihung vorgenommen. 

(2) Sollten sich vor dem Beschluss des Gemeinderates über die Vergabe der Wohnung Angaben im 
Erhebungsbogen ändern, ist der Antragsteller verpflichtet, diese Änderung bei sonstigem Verlust 
der Antragsberechtigung der Gemeinde unverzüglich schriftlich mitzuteilen. 
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(3) In besonders gelagerten Fällen kann im öffentlichen Interesse, aus rechtlichen, sozialen oder be-
sonders wichtigen Gründen von der Vergaberichtlinie oder einzelner Bestimmungen ausnahms-
weise durch einen Gemeinderatsbeschluss abgegangen werden.  

Als besonders wichtige Gründe kommen beispielsweise in Frage: 

a.) Wohnungslosigkeit, Delogierung 
b.) Haushaltsgröße (Familienstand, Anzahl der Personen im Haushalt, Kinder im gemein-

samen Haushalt, Alter der Kinder) 
c.) Soziale und gesundheitliche Notfälle (körperliche Gebrechen, Pflegefall in der Familie, 

Krankheit) 
 

§ 5 Sprachliche Gleichbehandlung 

Soweit in dieser Verordnung personenbezogene Bezeichnungen nur in männlicher Form angeführt 

sind, beziehen sie sich auf Frauen und Männer in gleicher Weise. Bei der Anwendung auf eine be-

stimmte Person ist die jeweils geschlechtsspezifische Form zu verwenden. 

 

§ 6 Inkrafttreten 

Diese Richtlinie tritt mit Ablauf des Tages des Anschlages an der Amtstafel in Kraft. 

 

 

5. Bericht des Bürgermeisters und aus dem Gemeindevorstand 

 

5.1. Information zur möglichen Gründung der Wassergenossenschaft Granbach. 

Bgm. Ing. Knabl informiert den Gemeinderat, dass sich bei der Gründung der Wassergenossenschaft 

Granbach eine Lösung abzeichnen würde. Im Beisein von DI Kapeller vom Wasserbauamt Kufstein 

wurde ein Berechnungsschlüssel vorgestellt. Außerdem sei allen zukünftigen Mitgliedern klar, dass 

die Wassergenossenschaft nur gefördert werden kann, wenn diese ordnungsgemäß gegründet wird. 

 

5.2. Information zum Finanzierungsvorschlag des Kaiserbades Ellmau. 

Es habe in der Gemeinde Ellmau ein Termin stattgefunden, in welchem die Zukunft des Kaiserbades 

diskutiert wurde. Die Gemeinde Ellmau könne die Abgänge allein nicht mehr tragen. Daher wurde ein 

Schlüssel ausgearbeitet, welcher auch eine Unterstützung durch die Nachbargemeinden vorsieht. 

Demnach solle die Gemeinde Söll jährlich einen Zuschuss in Höhe von € 40.000,- besteuern. Dieser 

Betrag sei in den kommenden fünf Jahren erforderlich. Die detaillierten Unterlagen seien jedoch erst 

heute übermittelt worden, daher wird dieses Thema voraussichtlich bei der nächsten Gemeinderats-

sitzung behandelt werden. Die Gemeinde Scheffau würde bereits am kommenden Montag über die-

ses Thema abstimmen. 
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5.3. Information zu anstehenden Veranstaltungen. 

Bgm. Ing. Knabl informiert den Gemeinderat, dass dieses Wochenende in Söll die Pfarrvisitation an-

steht. Ebenfalls an diesem Wochenende findet die Florianifeier statt. 

Am 23. Mai findet eine Filmvorführung mit dem Titel „Der wilde Wald“ statt. Es handelt sich dabei 

um eine Veranstaltung der KLAR! Wilder Kaiser. 

Außerdem würde die Gemeindeversammlung nunmehr am 13. Juni stattfinden. Der ursprünglich ge-

plante Termin am 20. Juni wäre ein Fenstertag gewesen. 

 

6. Berichte aus Ausschüssen der Gemeinde 

 

6.1. Gesellschaft und Soziales 

GRin Treichl informiert den Gemeinderat von der erfolgreichen Ostereiersuche am Ahornsee. Es ha-

ben ca. 100 – 120 Kinder daran teilgenommen. Außerdem wurde ein erster Entwurf für den Spielplatz 

in Wies vorgestellt. 

Zum Schulschluss wird wieder die Schulabschlussparty stattfinden. 

 

6.2. Kultur, Landwirtschaft/Regionalität, Kunst und Brauchtum 

GVin Wurzer informiert den Gemeinderat, dass auch heuer wieder die Sommerkonzerte stattfinden 

und derzeit die Abokarten erworben werden können. 

 

7. Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 

7.1. Beschlussfassung über die Genehmigung der Änderung und Auflage des Flächenwidmungs-

planes für Gst. 896  der Katastralgemeinde Söll 

Auf Antrag von Bgm. Ing. Knabl wird dieser Tagesordnungspunkt einstimmig für dringlich erklärt. 

Auf Ersuchen von Bgm. Ing. Knabl informiert AL Mag. Erhart den Gemeinderat anhand des Entwurfes 

des Flächenwidmungsplanes von der Planerin Terra Cognita, Claudia Schönegger KG, Schallmooser 

Hauptstraße 85A, 5020 Salzburg über die beabsichtigte Änderung. 

Im gegenständlichen Fall wurde beim Objekt in Wies 3 ein zusätzliches landwirtschaftliches Neben-

gebäude errichtet. Das Nebengebäude wurde jedoch im Freiland errichtet, weshalb eine Umwidmung 

in Sonderfläche Hofstelle erforderlich ist, um dieses Gebäude baurechtlich genehmigen zu können. 

Die entsprechenden Stellungnahmen vom Amt der Tiroler Landesregierung bzw. vom Forsttechni-

schen Dienst für Wildbach und Lawinenverbauung sind positiv ausgefallen. 

Einige Gemeinderäte merken an, dass es nicht Aufgabe des Gemeinderates sei, Schwarzbauten nach-

träglich zu sanieren. 
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Bgm. Ing. Knabl erläutert, dass die Umwidmung rechtlich möglich sei und selbstverständlich habe der 

Bauwerber die falsche Reihenfolge gewählt, da er zuerst das Gebäude errichtet hat und erst nunmehr 

die rechtlichen Voraussetzungen für die Umwidmung geschaffen werden. Diesbezüglich werde ein 

Verwaltungsstrafverfahren eingeleitet. Dennoch würden alle erforderlichen Unterlagen für die Um-

widmung vorliegen und hierbei handle es sich um ein eigenständiges Verwaltungsverfahren. 

Auf Antrag von Bgm. Ing. Knabl wird dieser Tagesordnungspunkt einstimmig für dringlich erklärt. 

Nach kurzer Beratung wird einstimmig gemäß § 68 Abs. 3 Tiroler Raumordnungsgesetz 2022 – TROG 

2022, LGBl. Nr. 43, idgF, beschlossen, den von Planerin Terra Cognita, Claudia Schönegger KG ausge-

arbeiteten Entwurf mit der Planungsnummer 526-2024-00011, über die Änderung des Flächenwid-

mungsplanes der Gemeinde Söll im Bereich des Gst. 896 KG 83016 Söll (zum Teil) ab dem 12.05.2025 

durch 4 Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 

Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Söll vor: 

 

Umwidmung 

Grundstück 896 KG 83016 Söll 

 

rund 52 m² 

von FL - Freiland § 41 

in 

SLH - Sonderfläche Hofstelle § 44 [iVm. § 43 (7) standortgebunden] 

 

Personen, die in der Gemeinde Söll ihren Hauptwohnsitz haben und Rechtsträgern, die in der Ge-

meinde Söll eine Liegenschaft oder einen Betrieb besitzen, steht das Recht zu, bis spätestens eine 

Woche nach Ablauf der Auflagefrist eine schriftliche Stellungnahme zum Entwurf abzugeben. 

Gleichzeitig wurde gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2022 der Beschluss über die dem Entwurf entspre-

chende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. 

Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnah-

mefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgege-

ben wird. 

Die Kundmachung kann auch auf der Homepage der Gemeinde Söll unter https://www.soell.gv.at/ 

abgerufen werden. 

 

7.2. Information, Beratung und Beschlussfassung betreffend den Ankauf eines Baggers samt An-

hänger. 

Auf Antrag von Bgm. Ing. Knabl wird dieser Tagesordnungspunkt einstimmig für dringlich erklärt. 

Bgm. Ing. Knabl informiert den Gemeinderat, dass aufgrund der Pensionierung eines Mitarbeiters bei 

der Fa. Niedermühlbichler der Gemeinde Söll ein Bagger samt Anhänger und Traktor angeboten 

wurde. Die Gemeinde Söll könnte das Fahrzeug mit dem Radlader, Unimog bzw. den LKW ziehen. 

Daher ist der Kauf des Traktors nicht erforderlich. Es wurden daher die Kosten für den Kauf des ge-

brauchten Baggers samt Anhänger um netto € 27.000,- der Leihe gegenübergestellt. Da Rohrbrüche 
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auch außerhalb der Geschäftszeiten erfolgen, müsste eine ganzjährige Leihe erfolgen und die Thema-

tik mit dem Anhänger wäre auch noch zu klären. Die ganzjährige Miete würde bei ca. € 8.000,- - € 

10.000,- liegen. 

EM Thomas Zott erklärt, dass der Bagger noch ca. zehn weitere Jahr in Betrieb sein dürfte. 

Nach kurzer Beratung wird einstimmig beschlossen, dass die Gemeinde Söll den Bagger samt Anhä-

nger von der Firma Niedermühlbichler zum maximalen Preis von netto € 27.000,- kaufen soll. Da der 

Ankauf nicht im Voranschlag vorgesehen war, wird der Kaufpreis über die Minderausgabe bei der 

Sanierung der Freiklasse finanziert. 

 

 

8. Information zu Personalangelegenheiten 

 

8.1. Information zur Ausschreibung einer Stelle für den Bauhof. 

 

8.2. Information zur Auftaktveranstaltung der BVAEB. 

 

8.3. Information zur Ausschreibung der Stelle der Amtsleitung. 

 

8.4. Information zur Absage einer Mitarbeiterin. 

 

8.5. Information, Beratung und Beschlussfassung zur Erhöhung des Beschäftigungsausmaßes ei-

ner Mitarbeiterin. 

 

Söll, am 12.05.2025 

 

Der Bürgermeister: Gemeindevorstandsmitglieder: 

 

gez. Ing. Wolfgang Knabl e.h. gez. Bgm.-Stv. Anton Zott 

 

gez. GV Stefan Krall 

 

Die Schriftführung: 

 

gez. Mag. jur. Peter Erhart e.h. 


